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Als Zeichen des Neubeginns
erhält die bisherige Kreisju-
gendfeuerwehr auch einen
neuen Namen und heißt nun
„Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren im Landkreis Göttingen“.

Neues Logo
Auch ein neues Logo darf

nicht fehlen: Zwei sich zusam-
menfügende, stilisierte Flam-
men symbolisieren sowohl
den Zusammenschluss der
beiden Kreisjugendfeuerweh-
ren der Altkreise Göttingen
und Osterode wie auch der
Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren im neuen Landkreis Göt-
tingen. (kri)

Heinz Niesen und Kai Walter
für die Feuerwehrverbände
Göttingen und Duderstadt-
Eichsfeld die besondere Be-
deutung dieses Tages und die
Wichtigkeit der Kinder- und
Jugendfeuerwehren sowohl
für die Nachwuchsgewinnung
der 159 Freiwilligen Feuer-
wehren im Landkreis Göttin-
gen wie auch als sinnvolle und
einzigartige Jugendorganisati-
on.

sechs bis zehn Jahren, 1526 Ju-
gendlichen im Alter von zehn
bis 18 Jahren und 559 Kinder-,
Jugendfeuerwehrwarten und
Betreuern bilden sie nun eine
starke Gemeinschaft.

In ihren Grußworten unter-
strichen Kreisrätin Marlies
Dornieden, Landesjugendfeu-
erwehrwart André Lang, Re-
gierungsbrandmeister Karl-
Heinz Banse, Kreisbrandmeis-
ter Volker Keilholz sowie Karl-

LANDKREIS GÖTTINGEN. Die
60 Kinder- und 131 Jugendfeu-
erwehren im neuen Landkreis
Göttingen sind unter einem
Dach. Bei der Delegiertenver-
sammlung am Samstag in der
Eichsfeldhalle in Duderstadt
beschlossen die 310 Delegier-
ten einstimmig die Zusam-
menarbeit der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren aus den bei-
den Altkreisen Göttingen und
Osterode.

An der Spitze der Jugendor-
ganisation der Freiwilligen
Feuerwehren steht nach dem
Ergebnis der Wahlen Kreisju-
gendfeuerwehrwart Alexan-
der Otte, seine Stellvertreterin
ist Sybille Engelmann.

Brandabschnitte
Für die einzelnen Brandab-

schnitte (BA), in die der Land-
kreis unterteilt ist, wurden
folgende Frauen und Männer
(jeweils Abschnittsjugendfeu-
erwehrwart und Stellvertre-
ter) gewählt: BA Nord: Inken
Reinhardt und Kristin Rosen-
thal, BA Ost: Daniel Daume
und Thomas Jung, BA Mitte:
Michaela Facca-Warnecke und
Uwe Sauermann, BA West: Ja-
nin Jünemann (ohne Stellver-
treter).

Leiter der Fachbereiche
Damit die viele Arbeit nicht

nur auf einigen wenigen
Schultern lastet, wurden soge-
nannte Fachbereiche gebildet.
Als Leiter dieser Fachbereiche
wurden gewählt: Michaela
Facca-Warnecke (Kassenwe-
sen), Stefanie Kopp (Schriftwe-
sen), Daniel Daume (Wettbe-
werbe), Mario Engelmann (Ju-
gendflamme und Leistungs-
spange), Karsten Spielvogel
(Kinderfeuerwehr), Thomas
Wurm (Jugendforum), Matthi-
as Rudolph (Lehrgangsarbeit
und Jahresberichte), Uwe Sau-
ermann (Fahrten und Zeltla-
ger) sowie Tobias Nordmann
(Öffentlichkeitsarbeit).

Neue Kassenprüfer sind Ale-
xander Becker (BA Nord), Hol-
ger Raabe (BA Ost), Mario
Wienecke (BA Mitte), Andrea
Schucht (BA West) und Ale-
xander Müller (Stadt Göttin-
gen).

„Wir“-Gefühl
In ihren Berichten gingen

die bisherigen Kreisjugendfeu-
erwehrwarte der beiden Alt-
kreise, Alexander Otte und Ri-
chard Gerigk, auf die bereits
seit Monaten sehr gut laufen-
de Zusammenarbeit beider
Kreisjugendfeuerwehren ein.
Es habe von Anfang an ein
„Wir“-Gefühl bestanden. Mit
809 Kindern im Alter von

Start mit neuem Team
60 Kinder- und 131 Jugendfeuerwehren im Landkreis Göttingen unter einem Dach

Engagiert im Brandschutz: Das Foto zeigt von links Landesjugendfeuerwehrwart André Lang, Kreisbrandmeister Volker Keilholz, Mi-
chaela Facca-Warnecke (Jugendfeuerwehrwartin Abschnitt Mitte), Thomas Wurm (Leiter Fachbereich Jugendforum), Inken Reinhardt
(Jugendfeuerwehrwartin Abschnitt Nord), Mario Engelmann (Fachbereich Jugendflamme und Leistungsspange), Stefanie Kopp und An-
drea Kerl (beide geehrt), Kreisjugendfeuerwehrwart Alexander Otte, Kristin Rosenthal (geehrt), stellvertretende Kreisjugendfeuer-
wehrwartin Sybille Engelmann, Stefan Keil und Richard Gerigk (geehrt) sowie Tobias Nordmann (Leiter Fachbereich Öffentlichkeitsar-
beit) – oben im Bild das neue Logo. Foto: Privat

Symbolischer Knopfdruck: Sybille Engelmann (stellvertretende Kreisjugendfeuerwehrwartin),
Kreisjugendfeuerwehrwart Richard Gerigk (Osterode) und Kreisjugendfeuerwehrwart Alexander
Otte (Göttingen) drückten symbolisch den Knopf zum Start der neuen Kreisjugendfeuerwehr.

Foto: Hattenbauer

Ehrungen für
Feuerwehrleute
Für ihre Verdienste zum
Wohl der Jugendfeuer-
wehren wurden Hannelo-
re Brill, Kristin Rosenthal,
Andrea Kerl, Stefanie
Kopp, Inken Reinhardt
und Stefan Keil mit dem
Ehrenzeichen der Nieder-
sächsischen Jugendfeuer-
wehr ausgezeichnet.

Für besondere Ver-
dienste um die Förderung
der Jugendfeuerwehr er-
hielt Richard Gerigk die
Ehrennadel der Deutschen
Jugendfeuerwehr in Silber.
(kri)
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Janin Jünemann, Jugendfeuerwehrwartin
Die 28-jährige Bührenerin Ja-
nin Jünemann tritt im Brand-
abschnitt West die Nachfolge
von Stefan Lindel (Hann.
Münden) als Jugendfeuer-
wehrwartin an. Zu ihren Auf-
gaben gehört unter anderem
die Organisation gemeinsa-
mer Veranstaltungen, die Ab-
nahme der Jugendflamme 1

und 2 und die Vertretung der
Interessen der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren in Adeleb-
sen, Samtgemeinde Drans-
feld, Hann. Münden und
Staufenberg.

Janin Jünemann ist seit ih-
rem zehnten Lebensjahr mit
der Jugendfeuerwehr ver-
bunden. Foto: Freter

Erfüllung gehen!“), und dann
ist das auch nicht recht.

Was denn nun?“
Ch. K.: „Das Problem gibt es

in sämtlichen Seitenstraßen
Landwehrhagens und beson-
ders abends und nachts hat
man das Gefühl, sich im
rechtsfreien Raum zu befin-
den. (...) Es sollte viel öfter und
vor allem auch mal in den Sei-
tenstraßen geblitzt werden.
Aber das bringt ja nicht soviel
ein.“

kk: „Der Bürgermeister hat
die Schweller eigenmächtig
installieren lassen, ohne viel-
leicht mal die Anwohner in
der Gartenstraße und im Pe-
tersweg zu befragen. Ver-
kehrsberuhigung geht auch
anders! Die Schweller sind viel
zu hoch und auch für den
Winterdienst nicht wirklich
geeignet! Dadurch fahren die
Pkw und Busse über den Geh-
weg, welcher deswegen auch
schon stark beschädigt ist.“

Die Beiträge in ganzer Län-
ge stehen auf: http://
zu.hna.de/schwellen1402

Hinweis der Redaktion: Im
Internet ist es üblich Abkür-
zungen und Pseudonyme zu
benutzen. (ems)

LANDWEHRHAGEN. Unser
Artikel über die Bodenschwel-
len in der Gartenstraße in
Landwehrhagen, die von An-
wohnern scharf kritisiert wer-
den, haben auch auf hna.de
eine kontroverse Diskussion
ausgelöst.

Aus Sicht der Anwohner
sorgen die Schwellen nicht für
mehr Sicherheit. Um ihnen
teilweise auszuweichen, wür-
den Autofahrer über die Bür-
gersteige fahren, auf denen
auch Schulkinder unterwegs
seien, so die Kritik.

Zudem entstehe jedesmal
Lärm, wenn ein Autofahrer sie
überfahre. Die Gemeinde hat-
te sie auf die Fahrbahn aufge-
schraubt, weil auf der Garten-
straße, an der die Grundschu-
le und der Kindergarten lie-
gen, deutlich schneller als die
erlaubten 30 Stundenkilome-
ter gefahren werde, so die Be-
gründung.

Hier Stimmen aus der On-
line-Diskussion:

LasseSvensen: „Was regt
man sich denn auf? Vorher
wird sich über Raser (!?) geär-
gert, dann wird was dagegen
getan („Sei vorsichtig mit dei-
nen Wünschen, sie könnten in

Bodenschwellen
in der Kritik
Diskussion auch im Internet auf hna.de

BÜHREN. Die Senioren von
Bühren treffen sich am heuti-
gen Valentinstag, 14. Februar,
zur Karnevalsfeier gemeinsam
mit dem Kindergarten Büh-
ren.

Die Veranstaltung der Ge-
meinde Bühren findet im
Gasthaus Helmi und Oskar
Korf, Oberdorfstraße (hinter

der Kirche) in Bühren statt. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr, Eintritt
frei. Es gibt Kaffee und Kuchen
und auch sonstige Getränke
sind erhältlich. Ein Faschings-
kostüm wäre schön, ist aber
keine Pflicht.

Die Feier ist nicht nur für
Senioren zugänglich; alle Büh-
rener sind willkommen. (tns)

Senioren und Kinder feiern
heute gemeinsam Karneval

HEMELN. Der Landfrauenver-
ein Oberweser unternimmt
mit Mitgliedern und Gästen
am Samstag, 18. Februar, eine
Busfahrt nach Hamburg zu
„König der Löwen“, „Hinterm
Horizont“ und „Aladdin“. Ab-

fahrt ist um 7.40 Uhr in He-
meln, Bushaltestelle Haupt-
straße. In Hamburg besteht
die Möglichkeit zum Mittages-
sen. Es sind noch drei Plätze
frei, Auskunft bei Karin
Berndt, Tel. 05544/76 66. (sta)

Landfrauenverein hat noch drei
freie Plätze bei Hamburg-Fahrt
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Unser Versprechen an Sie –
Mehrwert
Als Wimke-Kunde wartet nur das Beste auf Sie!
Mit Kompetenz, Einsatz und Service bieten wir Ihnen
einen spürbaren Mehrwert.
Im Ergebnis wollen wir Sie nachhaltig begeistern.

JUBILÄUM

Ständeplatz 17
34117 Kassel
Tel. 0561 / 707290
wimke.kassel@derpart.com
www.wimke.de

Lena Ullrich seit
12 Jahren Reise-
verkehrskauffrau.
Spezialisiert auf
USA.

Für Ihre wertvollste Zeit im Jahr!
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